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Informationen aus der Frauenarbeit 
des Gustav-Adolf-Werks e.V. 
Diasporawerk der Evangelischen Kirche in Deutschland (GAW) 

  
 

25. Oktober 2018 

Liebe Leserinnen und Leser, 

während wir im letzten Newsletter vor allem in die Partnerkirchen geblickt haben, gibt es dieses Mal 
einiges aus den GAW-Frauengruppen in Deutschland zu berichten: Frauen aus Kurhessen-Waldeck sind 
nach Slowenien gereist; die Frauenarbeit des GAW Sachsen lädt zu einer Reise nach Lettland ein. Die 
Frauenarbeiten in Bayern und Kurhessen-Waldeck haben in Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen thematische Studientage veranstaltet – Beispiele, die auch andere Frauenarbeiten zu 
ähnlichen Kooperationen inspirieren können. Kommende Veranstaltungen in den verschiedenen 
Regionen finden Sie wie immer unter „Terminen“.  
Auf der einen Seite sind die Projektpartner in der Diaspora, auf der anderen Seite wir als Engagierte. Wie 
begegnen wir uns? Wir reden oft von Partnerschaft auf Augenhöhe. Wie nahe kommen wir diesem Ideal, 
wo verfehlen wir es noch? Mit diesen Fragen werden wir uns auf unserer Jahrestagung im Februar 2019 
befassen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre des Newsletters! 
 
Ihre Inge Rühl, 
Vorsitzende der AG der Frauenarbeit im GAW 
 
 

Aus der AG der Frauenarbeit 

Vorschau auf die Jahrestagung 2019  

Bei der Jahrestagung der AG der Frauenarbeit vom 7. bis 9. Februar in Leipzig werden die Leiterinnen 
das Jahresprojekt 2019 Argentinien/Uruguay eröffnen und Gäste aus Argentinien und Rumänien 
begrüßen können. Als Referentin zum Thema „Partnerschaft auf Augenhöhe“ ist Christine Müller, 
Leiterin der Arbeitsstelle Eine Welt in der Ev.-Luth. Landeskirche in Sachsen, eingeladen.  
 

„Klein, aber schön!“ – Bericht von einer Frauenreise nach Slowenien 

Einige Gruppen des GAW nutzten in den letzten Monaten die Gelegenheit, das Weltgebetstagsland 2019 
zu besuchen und die evangelische Partnerkirche in Slowenien kennenzulernen – so auch Frauen aus 
Kurhessen-Waldeck. Ulrike Kany, Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit im dortigen GAW berichtet von 
der Reise: 

„Slowenien gilt als ein sehr gastfreundliches Land. Während einer Studienreise vom 6. bis 12. Oktober 
2018 konnten 22 Frauen dies auf unterschiedliche Weise erleben. Organisiert wurde die Reise von Inge 
Rühl, Leiterin der GAW-Frauenarbeit, in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Erwachsenenbildung. 
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Corinna Harbig, deutsche Pfarrerin, seit 
Jahrzehnten in Slowenien lebend und unsere 
Reisebegleiterin für die nächsten Tage, heißt 
uns nach unserer langen Anreise am Bahnhof 
in Ljubljana herzlich willkommen.  

Gelebte Gastfreundschaft ist so etwas wie ein 
roter Faden, der uns auf der Reise begleitet: In 
den evangelischen Gemeinden im 
Übermurgebiet genießen wir an langen, 
liebevoll gedeckten Tischen köstliche Speisen 
nach regionalen Rezepten. Nicht nur die reich 
gefüllten Teller sind wohltuend, sondern auch 
die Gesten und herzlichen Worte, die wir auch ohne slowenische Sprachkenntnisse verstehen. Doch viele 
Frauen waren Gastarbeiterinnen in Österreich und sprechen sogar Deutsch. Als Rentnerinnen kehrten sie 
in die alte Heimat zurück, während ihre Kinder häufig in Österreich blieben. Viele Frauen aus dem 
Übermurgebiet teilen dieses Schicksal. Tatkräftig bringen sie sich heute in den Gemeinden ein.  

Simona Prosič Filip, Frauenpfarrerin der Evangelischen Kirche A.B. in der Republik Slowenien, berichtet, 
wie dankbar sie dafür ist. Es ist ein Glücksfall für uns, Frauen wie Simona Prosič Filip oder Corinna Harbig 
zu treffen, die an der Liturgie für den Weltgebetstag 2019 mitgearbeitet haben. Das Motto „Kommt – 
alles ist bereit“ ist für uns schon im Herbst 2018 erfahrbar geworden: Wir sind erfüllt und beeindruckt 
von der Gastfreundschaft und dankbar für alle Begegnungen.“   

  

GAW-Themenheft „Alles ist bereit – Evangelisch in Slowenien“ 

In Vorbereitung auf den Weltgebetstag hat das GAW ein Themenfeft 
veröffentlicht. Auf 52 Seiten wird die kleine Evangelische Kirche A.B. in 
Slowenien vorgestellt mit ihrer langen und wechselvollen Geschichte, ihren 
lebendigen Gemeinden und starken Frauen.  

Bestellungen beim Gustav-Adolf-Werk e.V. unter: 
E-Mail: verlag@gustav-adolf-werk.de, Tel.: 0341.490 62 13, Internet: 
https://www.gustav-adolf-werk.de/neuerscheinungen.html 
sowie im Buchhandel (ISBN 978-3-87593-131-0), Preis: 5 €. 
 
 

Vernetzung: Studientage in Bayern, Kurhessen-Waldeck und Westfalen 

 

In Kooperation mit dem Zentrum Ökumene lud die Frauenarbeit des GAW 
Kurhessen-Waldeck im Mai zu einem Europafachtag in Hanau ein. 
Hauptreferentin war die Direktorin der polnischen Diakonie Wanda Falk. Ihre 
Kompetenz zum Thema „Eurowaisen“ beeindruckte die Zuhörerschaft und so 
folgte eine Einladung zu einem weiteren Europatag in Lippstadt (Westfalen) im 
September, an dem ebenfalls Wanda Falk und Inge Rühl teilnahmen. Unter dem 
(bewusst provozierenden) Titel „Dann nehmen wir uns eine Polin“ standen das 
Referat und die Podiumsdiskussion zum Thema „Faire Pflege“  

Unter dem Motto „Gott hat nicht nur starke Söhne“ lud die GAW-Frauenarbeit in Bayern am 12./13. 
Oktober zusammen mit „Mission Eine Welt“ zu einem Frauenstudientag nach Neuendettelsau ein. Die 

Pfrn. Vladimira Mesarič, Inge Rühl und Pfrn. Simona 
Prosič Filip 
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Impulsreferate hielten Frauen aus evangelischen Kirchen in Kenia und Polen. Hauptreferentin war 
Pfarrerin Dr. Elaine Neuenfeldt. Die Studiensekretärin für Frauen in Kirche und Gesellschaft beim 
Lutherischen Weltbund und Mitglied der Ev. Kirche Luth. Bekenntnisses in Brasilien berichtete über die 
Situation von Frauen in Minderheitskirchen weltweit.  

 

Nachruf 

 

Am 28. August starb Barbara Neumann im Alter von 88 Jahren. Sie war 30 
Jahre lang (1981 - 2011) Leiterin der Frauenarbeit des GAW Berlin-
Brandenburg. Ausgebildet zur Damen-Maßschneiderin war sie aufgrund einer 
glücklich überstandenen Krankheit zum Entsetzen der eigenen Mutter 22-
jährig in die Ausbildung als Krankenschwester in ein Diakonissenkrankenhaus 
gewechselt. Später unterstützten sie und ihr Mann viele Jahre lang soziale 
Einrichtungen in der Diaspora, darunter die evangelische Schule El Porvenir in 
Madrid, ein Projekt von Diakonissen in Brasilien und das Mutterhaus „Eben-
Ezer“ in Dzięgielów/Polen. Durch ihre Mitarbeit im Gesamtwerk und durch 
zahlreiche Gemeindevorträge wurde sie für viele zum Gesicht des GAW. Für ihr 
Engagement erhielt Barbara Neumann die Verdienstmedaille des 
Bundesverdienstordens.  

 

 

Aus der Diaspora 

Zweifaches Jubiläum in Togliatti 
 

Die Evangelisch-Lutherische 
Gemeinde in Togliatti feierte am 9. 
September 2018 ihr 15-jähriges 
Bestehen und die 10-jährige Arbeit 
der Werkstätten für Kinder und 
Jugendliche mit und ohne 
Behinderung „KIT“. Die Gemeinde 
hatte 2008 bei der 
Behindertenarbeit quasi bei Null 
angefangen. Im Jahr 2011 konnte 
sie erstmals Räume erwerben, auch 
mit Unterstützung der GAW-
Frauenarbeit. Vor zwei Jahren 
schließlich gelang es, ein Haus als 

diakonisch-kirchliches Zentrum zu kaufen. Unterdessen wächst die Nachfrage nach den Angeboten des 
KIT, auch über Togliatti hinaus: In der Gebietshauptstadt Samara wandte sich eine Gruppe von Eltern, 
deren Kinder verschiedene Behinderungen haben, an die dortige lutherische Gemeinde, mit der Bitte 
„auch so etwas wie in Togliatti“ zu schaffen. Die ehemalige Vorsitzende der Frauenarbeit Vera Gast-
Kellert nahm an dem Jubiläum teil und überbrachte die Glückwünsche der Frauenarbeit an Pfarrerin 
Tatjana Shiwoderowa und alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen.  

 

 

Die KIT-Theatergruppe spielt „Alice im Wunderland“  
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Termine 

 

Einladung: Begegnungsreise nach Lettland 

Vom 23.04 bis 02.05.2019 laden Marion Kunz, Leiterin der 
Frauenarbeit im GAW Sachsen und die Leipziger Reise-
Mission Menschen 55+ zu einer Begegnungsreise nach 
Lettland ein. Unter dem dem Titel „Lettland – ein 
bisschen anders“ stehen sowohl Gemeindebesuche und 
Gespräche mit Gemeindegliedern als auch 
Stadtbesichtigungen und Spaziergänge durch die schöne 
Natur des baltischen Landes auf dem Programm der Reise. 

Anmeldung bis zum 20.12.2018 und weitere 
Informationen per Mail an dorothea.merz@reisemission-
leipzig.de. Der Preis pro Person beträgt im DZ 1.065 Euro.  

 

Termine der Frauenarbeit: 

 

27.10.2018, Kassel: Frauenfrühstück zum Jahresprojekt 2017 Slowenien mit Lesung aus dem Buch 
"Engel des Vergessens" von Maja Haderlap. Zeit: 9.30 Uhr, Ort: Stiftsheim Kassel 
 

29.10.2018, Berlin: Film und biografisches Gespräch mit Dr. Elisabeth Raiser, Historikerin und 
Präsidentin des 1. Ökumenischen Kirchentags 2003. Zeit: 15.30 Uhr, Ort: Jebensstraße 3, Berlin. 
 

30.10.2018, Leipzig: Vorstandssitzung der AG der Frauenarbeit im GAW 
 

08.11.2018, Oldenburg: Herbstversammlung der GAW-Frauenarbeit Oldenburg, Reisebericht Patagonien 
mit Vera Gast-Kellert. Zeit: 15.30 Uhr, Ort: Gemeindehaus Peterstraße. 
 

07.02.2019, Leipzig: Vorstandssitzung der AG der Frauenarbeit im GAW 
 

07.-09.02.2019, Leipzig: Jahrestagung der AG der Frauenarbeit im GAW 
 

23.04.-02.05.2019, Lettland: Begegnungsreise für Menschen 55+ der Frauenarbeit des GAW Sachsen 
 

4.-11.05.2019, Rumänien: Projektreise der Leiterinnen der Frauenarbeit des GAW  
 

13.04.2019, Stuttgart: Mitarbeiterinnentag der Frauenarbeit im GAW Württemberg 
 
 
 
 
 

 
Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk 

Pistorisstraße 6, 04229 Leipzig, Tel. (0341) 490 62 22, Fax 490 62 67, 
E-Mail: frauenarbeit@gustav-adolf-werk.de, www.gustav-adolf-werk.de 


